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Herren Kreisliga

SV Al. 1907 Königstädten V : DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II 
Donnerstag, 02.03.2023, 20:00 Uhr

DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II stockt Punktekonto in der 
Herren Kreisliga auf

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Alfons Leister in über 4 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II im Match der Herren Kreisliga
einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SV Al. 1907 Königstädten V, welches
eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:32) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Wolfgang Hardt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 17:13.

Los ging es mit den Doppeln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Finsterwalder /
Mouratidis in ihrem Doppel gegen Stichter / Bierach etwas die Form und am Ende mussten sie ihren
Gegnern doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Nicin /
Maxeiner letztlich parat, um Kallus / Hardt final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Völlig ungefährdet war dagegen der Sieg von Kunz / Jacobi gegen Krifka / Leister nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:6, 9:11, 11:9, 11:8 nicht verloren. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Joerg
Finsterwalder bei seinem Sieg gegen Jaromir Kallus und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Ivan Nicin bekam
seinen Gegner Volker Stichter wiederum beim deutlichen 8:11, 5:11, 3:11 nicht richtig in den Griff.
Da war final wirklich nichts zu holen. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Maxeiner beim 3:0 von
Peter Bierach. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnte Georgios Mouratidis, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Hardt, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei
einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht einen Satzgewinn
überließ Alexander Kunz seinem Gegner Alfons Leister beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpasste
daraufhin Sven Jacobi beim 3:11, 11:9, 9:11, 10:12 gegen Markus Krifka. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 4:5. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Joerg
Finsterwalder das als ausgewogen eingestufte Spiel gegen Volker Stichter und gewann 3:1. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:15
(Finsterwalder) und 12:10 (Stichter). Ivan Nicin verpasste es indes mit einem 7:11, 11:6, 8:11, 6:11
gegen Jaromir Kallus, einen Punkt für sein Team zu erringen. 2:3 endete wenig später das Einzel
zwischen Thomas Maxeiner und Wolfgang Hardt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende
der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Lange umkämpft war
derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Georgios Mouratidis und Peter Bierach, ehe sich der Spieler des SV Al. 1907 Königstädten
V mit 3:2 durchsetzen konnte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alexander Kunz beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Markus Krifka. Da war final wirklich nichts zu holen. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sven Jacobi gegen Alfons Leister. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Al. 1907 Königstädten V nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV Nauheim 88/94 II am 10.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft
der DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Ginsheim II am 17.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten V

Doppel: Finsterwalder / Mouratidis 0:1, Nicin / Maxeiner 0:1, Kunz / Jacobi 1:0 
Einzel: J. Finsterwalder 2:0, I. Nicin 0:2, T. Maxeiner 1:1, G. Mouratidis 1:1, A. Kunz 1:1, S. Jacobi 0:
2 

 DJK SG Eintr. 1925 Rüsselsheim II
Doppel: Kallus / Hardt 1:0, Stichter / Bierach 1:0, Krifka / Leister 0:1 
Einzel: V. Stichter 1:1, J. Kallus 1:1, W. Hardt 2:0, P. Bierach 0:2, M. Krifka 2:0, A. Leister 1:1


